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Zusammenfassungder Information:

DerBezirksbeirat Neuenheim und der Ausschuss fir Klimaschutz, Umwelt und Mobilitat
nehmendie Informationen der Verwaltung zur Parkraumbewirtschaftung in Neuenheim
zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen:

Keine

Zusammenfassung der Begriindung:

In einerder letzten Sitzungen hat der Bezirksbeirat Neuenheim die Verwaltung darum
gebeten, die Parkraumbewirtschaftungin Neuenheim noch einmalschliissig zu erlautern,
um darauf aufbauend ggfs. MaBnahmen zur Reduzierung des sehrhohen Parkdrucks zu
bestimmen.
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Begriindung:

In der Sitzung des Bezirksbeirats Neuenheimvom30.Marz 2021 habendie Bezirksbeirate den Wunsch
geauBlert, dass die Verwaltung noch einmal ausfiihrlich liber die derzeit geltende
Parkraumbewirtschaftungin Neuenheiminformiert, die angeordneten
ParkraumbewirtschaftungsmafBinahmenim Gesamtzusammenhang betrachtet und aufzeigt, welche
Mafinahmendie Parksituationin Neuenheim verbessernkannten.

Chronik und Ziele der Parkraumbewirtschaftungin Neuenheim

o 1983-1985:Einflihrung vonBewohnerparkeninderZiegelhauserLandstrale und den
Seitenstrafien

e 1986:Einflihrung eines Zonenhaltverbots mit Bewohnerparkenfiirden Kernbereich
Neuenheims

e 1995:Ausdehnung des Zonenhaltverbots mit Bewohnerparkenauf Neuenheiminsgesamt (s.
Skizze Anlage 1)

Zielsetzungen

Die Parkraumbewirtschaftungwurde inNeuenheim 1995 auf den gesamten Stadtteilausgeweitet,um
dendurch die Bewirtschaftung samtlicher Parkplatze im NeuenheimerFeld entstandenen
erheblichen Verdrangungseffekt abzumildern. Stadtebauliches Zielder Anordnung war zum einen die
Regelung des Parkraums zugunsten der Bewohnerinnenund Bewohnervon Neuenheim.Zum
anderen sollte das Interesse dervonauflerhalb kommendenVerkehrsteilnehmenden, mit dem
Fahrzeug in die Innenstadt zufahren, gedampft werden.Um den StadtteilNeuenheim als Einkaufs-
und Wohnstandort zu starken, sollte dariiber hinaus einangemessenes Verhaltnis zwischen
Kurzzeit- und Bewohnerparkplatzengewahrleistet werden.So soll beispielsweise auch fur Kunden
der im Stadtteilansassigen Geschafte die Moglichkeitbestehenvor Ort zu parken.

Die Parkraumbewirtschaftungin Neuenheim verfolgt dariiber hinaus folgende verkehrlichen Ziele:
Verbesserung der Schulwege- und Verkehrssicherheit durchwenigerverbotswidrig geparkte
Kraftfahrzeuge, Minderung der Belastungen durch den motorisiertenVerkehr (Larm-und
Abgasemissionen), starkere Nutzung des Umweltverbundes.

Gesetzliche Voraussetzungen

Die Straflenverkehrsordnungregelt in § 45 Absatz1b Nummer 2a,dass die Stralenverkehrsbehorden
die notwendigen Anordnungen treffenkonnen, um fiir Bewohner stadtischer Quartiere mit
erheblichem ParkraummangelBewohnerparkvorrechte einzufiihren. Dies kannentweder durch
vollstandige oder zeitlich beschrankte Reservierung des Parkraums fur die Berechtigten oder durch
die Anordnung der Freistellung von angeordneten ParkraumbewirtschaftungsmafBinahmen erfolgen.
Hierfir konnen Berechtigte einen Parkausweis beantragen.Voraussetzungen zum Erhalt eines
Parkausweises sind, dass der Antragsteller/die Antragstellerinmit Hauptwohnungim
GeltungsbereichderParkzone gemeldetist und das Kraftfahrzeug, fir das der Parkausweis
beantragt wird, auf ihn/sie zugelassen oder nachweislich zur dauernden Nutzung liberlassenist.

Die Anordnung von Bewohnerparkvorrechtenist nurdort zulassig, wo mangels privater Stellflachen
und auf Grund eines erheblichen allgemeinen Parkdrucks die Bewohner des stadtischen Quartiers
regelmanig keine ausreichende Moglichkeit haben, in ortsiiblich fulaufig zumutbarer Entfernung von
ihrer Wohnung einen Stellplatz fir ihr Kraftfahrzeug zufinden

Parkausweise fiirBewohnerwerden seit dem 01.01.2022 fiir eine Jahresgebiihrvon120.- € (bisher 36
€) ausgegeben.

Innerhalb eines Bereichs mit Bewohnerparkvorrechtendiirfen werktags von 09 bis 18 Uhr nicht mehr
als 50%, in der brigen Zeit nicht mehr als 75% der zur Verfligung stehenden Parkflache fur die
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Bewohnerreserviert werden.Deshalbist die Ausweisung vonreinem Bewohnerparkeninsamtlichen
StrafleninNeuenheim z.B.inden Nachtstundenrechtlich nicht zulassig.

D efinition Zonenhaltverbot und reines Bewohnerparken:

In diesem Zusammenhang eine kurze Erlauterung zu den Unterschieden zwischeneinem
Zonenhaltverbot und reinem Bewohnerparken, wieinderBezirksbeiratssitzungam 30. Marz 2021
gewilinscht:

In einem Zonenhaltverbot (Zeichen 290.1) darf nicht langer als drei Minuten gehaltenwerden,
ausgenommen zum Ein- und Aussteigen oder zum Be- und Entladen. Durch Zusatzzeichenkann das
Parken fiir Bewohner mit Parkausweis und/oder mit Parkscheibe (,Kurzzeitparken) erlaubt werden.
BeidenausgewiesenenZonenhaltverbotenin Heidelberg mit entsprechenden Befreiungen fur
Bewohnerund Bewohnerinnenund Kurzzeitparkernhandelt es sich also um eine Mischnutzung der
verfugbaren Parkplatze.

Im Gegensatzdazusind reine Bewohnerparkplatze mit einem eingeschrankten Haltverbot und nur
einem Zusatzzeichen, welches die Bewohner und Bewohnerinnen (und nicht die Kurzzeitparker)
befreit,ausgewiesen. Auf reinen Bewohnerparkplatzen darf also nicht mit Parkscheibe geparkt
werden.Die Parkplatze sind allein denBewohnernund Bewohnerinnen (und deren Besuchern und
Besucherinnen mit einersog. ,Besucherkarte®) vorenthalten.

Parkraumbewirtschaftungskonzept fiir Neuenheim

Ausgehendvondengenannten Zielsetzungenund rechtlichen Rahmenbedingungengeltenin
Neuenheim aktuell folgende Parkregelungen:

e DasWohnviertelNeuenheimistals,Zonenhaltverbot“ausgewiesen.Wegenseiner Grofleist
das Gebiet nochmalsindrei Bewohnerparkzonenunterteilt, fir die jeweils eigene
Bewohnerparkausweise ausgestellt werden.

e DasParkenist miteiner Parkschreibe bis zu zwei Stunden zulassig.

e DieBewohnerkdnnenmit einem Bewohnerparkausweis zeitlichunbegrenzt parken.

o BetriebeinNeuenheim erhaltenjevier Mitarbeitereinen Parkausweis, jedochinsgesamt
maximalfunf.

e Mitdem Parkausweis wirdaucheinBogen,Besucherkarten“ausgegeben.Erenthalt neun
Tageskartenund eine Wochenkarte, die an Besucher/innen weitergegebenwerden konnen.
Diese missenlediglich das Datum und das Kennzeichenihres Fahrzeuges eintragen. Weitere
Besucherkartenkonnen beim Blirgeramt Neuenheim gegen Gebiihrerworbenwerden.

e DasZonenhaltverbotistvon07 bis19 Uhrbefristet. Damit wird den unterschiedlichen
Interessender Bewohner, Gastronomen und Geschaftsinhaber Rechnung getragen.

e ReinesBewohnerparken (hierdiirfen nur Bewohnerund Bewohnerinnen mit entsprechendem
Parkausweis, aber keine Kurzzeitparker mit Parkscheibe parken,s.o.) istinsbesondereinden
Straflen angeordnet,in denenwenig bis keine Geschafte ansassig sind.

Diese sind:NeuenheimerLandstrafle, Ziegelhduser LandstraBBe, Holderlinweg, Hirschgasse,
Scheffelstrafle, Am Romerbad, Uferstrafe (teilweise), HumboldtstraBe, Gundolfstrafle,
Lutherstrafle (teilweise), Rahmengasse (teilweise), Schroderstrafie (teilweise), Ladenburger
Str. (6stlicher Abschnitt, teilweise).

e  Zur Starkung des Geschaftslebens gibt es dariiber hinaus mehrere ausgewiesene Ladezonen.

Mafinahmen zur Verbesserung der Parksituation

Ursachenfir einenhohen Parkdruck sindinsbesondere:
e Hohes PKW-Aufkommen
o Fremdparker

e UmnutzungvonGaragenund Parkflachen firandere Zwecke
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Um das PKW-Aufkommenzureduzieren,ist es erforderlich die jeweils individuelle Wahlentscheidung
zu Ungunsteneiner PKW-Nutzung durch die Attraktivierung andererVerkehrsarten (Fahrrad,
FuBverkehr, OPNV, Sharing) zu beeinflussen.

In Neuenheim werdenfolgende attraktivitatssteigernde MaBnahmenumgesetzt:

e DasHeidelberger Radwegenetz wird kontinuierlichim Rahmenderfinanziellen Mdglichkeiten
ausgebaut.
Beispielhaft ohne abschlielende Aufzahlung sei genannt:

» InNeuenheimwurdenim Jahre 2013 mehrere EinbahnstraflienfiirdenRadverkehrin
Gegenrichtung freigegeben.Im Jahre 2018 wurde die wichtige Achse inder
Ladenburger Strafie zwischen Marktplatzund B3 fiirden Radverkehrin Gegenrichtung
geoffnet.

» ImJahre 2018 wurde beider Auffahrt auf die Theodor-Heuss-Briicke vonNorden
kommend ein Schutzstreifenfiir den Radverkehr markiert.

» ImRahmendessog.,Liickenschlussprogramms”“wurden auf der
B3/HandschuhsheimerLandstrafie ander Einmiindung zur KuBmaulstrafe mehrere
Piktogramme ,Radverkehr* auf die Fahrbahn aufgetragen,umden
Kraftfahrzeugfihrendenweiterfir den Radverkehrzu sensibilisieren.

Weitere MaBBinahmen sind furdie Zukunft geplant z.B. die Anbringung von weiteren
Piktogrammen ,Radverkehr“inderZiegelhauser LandstraBBe und auf der L534 bis zum
Stiftsweg.

e DiePlanungsabteilung des Amts firVerkehrsmanagement priftinregelmafBigen Abstanden,
obbereits bestehende Fahrradabstellanlagen ausgebaut oder Fahrradstellplatze anneuer
Stelle errichtet werdenkonnen.

In Neuenheim wurden bislang liber 700 Fahrradabstellanlagen (einschliefilich Berliner
Strafie/Mathematikon) errichtet, weitere ca.100 Abstellanlagenbefindensichinder
unmittelbaren Umsetzung bzw.Planung (z.B.inder Ladenburger Strafie, Bergstrafie etc.).

e Im StadtteilNeuenheim wurdenindenletzten Jahren mehrere Fahrradleihstationen
(VRNnextbike) umgesetzt. Folgende Standorte sind bereits realisiert: KuBmaulstrafe,
Neckarwiese,Jahnstrafle, Zoo, Zentralmensa, Mathematikon, PH Heidelberg,
Tiergartenschwimmbad, SpringerVerlag.

o Aktuellstehenden BewohnerninNeuenheim 24 CarSharing-Fahrzeuge an11Stationen zu
Verfligung. Dazukommennoch ca. 10-12 stationsunabhangige Fahrzeuge (diese habenkeinen
festen Stellplatz).

Derweitere Ausbauvon CarSharing-Stellplatzen wird vom Betreiber Stadtmobilin
Abstimmung mit der Stadt Heidelbergund orientiertander Auslastung vorangetrieben.

e SeitJahrzehntenwird das OPNV-Angebot und die entsprechende Infrastruktur kontinuierlich
ausgebaut.Im Jahre 2021 wurde beispielsweise mit der Linie 37 ein Schnell- bzw.Direktbus
vonZiegelhausenins NeuenheimerFeld realisiert.In Neuenheim entstandendrei zusatzliche
Haltestelleninder Ufer- und Jahnstrafle.

Einkostenloser OPNV fiir Schiiler/Auszubildende und Senioren wird derzeit gutachterlich
untersucht.
Heidelbergist zudemTeilder Modellregion ,Mobilitdtspass/Mobilitatsgarantie®.

¢ InNeuenheimsinddie iiberwiegende Mehrheit aller Stralen mit einer zulassigen
Hochstgeschwindigkeit von Tempo 30 versehen. Auch auf wichtigen ErschlieBungs - und
Hauptverkehrsstrafien (z.B.Briickenstrafie/B3,L534) sind teilweise Tempo 30-Regelungen
angeordnet.

e AbdemJahr2022 wirddas AmtfurVerkehrsmanagement ein Konzept ,sichere Gehwege*
erarbeiten.Hierfur wurde eigens eine zusatzliche Personalstelle geschaffen.

Zur Regulierungdes Parkverhaltens wurdenfolgende Malnahmenumgesetzt bzw.sindin
Prufung:
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e Seitdem 01.01.2022 betragt die Verwaltungsgebiihr fiir die Ausstellung eines
Bewohnerparkausweises 120 € (statt bisher 36 €).Von dieser Erhdhung erhofft sich die
Verwaltung, dass Bewohnerund Bewohnerinnenverstarkt die vorhandenen Stellplatze auf
Privatgrund nutzen und die Zahlder angemeldeten Zweitfahrzeuge zuriickgeht. Uber mégliche
weitere Geblihrenerhohungen abdem Jahr2023 wirdim Rahmeneinergesonderten
Verwaltungsvorlageim Jahre 2022 beraten.

e ImRahmenderweiterenPriifungen zur Gebiihrenerhohung fiir die Bewohnerparkausweise
istes derzeitangedacht,auch die Regelungen fiir die Ausgabe der Besucherkarten
anzupassen.Derzeit gilt folgendes fur die ParkzoneninHeidelberg:

Bewohnerinnenund Bewohnerund Geschaftsfiihrer vonortsansassigen Geschaften,
Betriebenund anderen Institutionen erhaltenfiirihre Gaste einenBogen,Besucherkarten“im
Kalenderjahrkostenlos.Der Bogen enthalt neun Tageskartenund eine Wochenkarte.Esist
maglich, bis zu fiinf weitere Bogenfirje sechs Euro zu kaufen. Ab dem siebten Bogen kosten
sie27 Euro.Um denBesucherverkehr zukiinftig weiter zureduzieren, konnte der kostenlose
Bogengestrichen, die Gebiihren fiir einenBogen, Besucherkarten“erhoht bzw.die Anzahl an
maximal ausgegebenen Besucherkarten gedeckelt werden.Beide Variantenwerdeninden
nachstenMonatenvonder Verwaltung vertiefend gepriift.

e ParkraumbewirtschaftungsmaBBnahmensind grundsatzlich nurdannsinnvoll, wenn sie mit
entsprechenden Kontrollender Parkregelungen einhergehen. Kontrollhaufigkeit und -dichte
missendeshalb hochgehalten werden.Die prekare Parksituationin Neuenheim (und auch in
anderen Heidelberger Stadtteilen) nimmt das Amt fiir Verkehrsmanagement zum Anlass, um
wiederholt weiteres Personalfiirden Gemeindevollzugsdienst zufordern.

G esamtstadtische Parkraumbewirtschaftung

Das AmtfirVerkehrsmanagement wirdin2022 eingesamtstadtisches
Parkraumbewirtschaftungskonzeptin Zusammenarbeit miteinem externen Fachbiiro erarbeiten,
welches einheitliche Parkregelungen fiir Heidelberg festlegen und den Parkdruck in allen Stadtteilen
reduzieren soll.

In Rahmender Konzepterstellung wird auch geprift werden, ob die zeitliche Befristung der
Parkregelungeninden Heidelberger Stadtteilen mit Parkraumbewirtschaftung (in Neuenheim gelten
die Bewohnerparkregelungenvon 07 bis 19 Uhr, s.0.) aufgehoben werden sollte, die
ParkraumbewirtschaftungsmafBinahmenalso durchgehend gelten sollten. Dadurch konnte der Anteil
an bewohnerparkvorberechtigten Stellplatze von 50 Prozent auf 75 Prozent erhoht werden.
Dariberhinaus wirdindiesem Konzept festlegt werden,inwelchen StraBeninNeuenheim bzw.im
Stadtgebiet reines Bewohnerparkenund wo eine Mischnutzung sinnvollerscheint.

Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen

Eine Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungenist nicht vonnoéten.
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Prifung der Nachhaltigkeit der Mainahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beriihrt Ziel/e:

Minderung der Belastung durch den motorisiertenVerkehr
,Stadt der kurzen Wege“und Verkehrsvermeidung fordern
Begriindung:

Individualverkehrwird reduziert, Parksuchverkehr geht zuriick

MO02/7

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine.

gezeichnet
Raoul Schmidt-Lamontain

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung

01 Parkplan Neuenheim

Drucksache:

0014/2022/1V

00332696.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Zusammenfassung der Information:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

